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GLOBAL 
ZUSAMMENHÄNGE 
ERKENNEN
Als der Landkreis Passau  2017 beschlossen hatte, eine Nachhaltigkeitsstrategie zu 
entwickeln,  machte sich eine Vielzahl von engagierten Frauen und Männern in 
Politik, Wissenschaft, Verwaltung, in vielen Verbänden, Organisationen und Initiati-
ven auf einen gemeinsamen Weg hin zu mehr Verantwortung für unser Leben. 
Im  Bewusstsein, diesen Auftrag nicht nur im unmittelbaren eigenen Wirkungs-
kreis zu begreifen, sondern die weltweiten Zusammenhänge zu sehen, wurde der 
Landkreis Passau damit als erster in Bayern Teil  der Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen für nachhaltige Entwicklung. Natürlich brauchte es Überzeugungsarbeit 
und Argumente, um diesen globalen Anspruch und damit das Engagement des 
Landkreises zu erklären. Die breite Unterstützung, die unsere Nachhaltigkeitsstrate-
gie von Anfang an hatte, zeigt: Es ist uns gelungen, die Menschen mitzunehmen 
auf diesem Weg. Mein Dank gilt allen, die hier unterstützen, fördern, motivieren 
und begeistern. Der Landkreis Passau zeigt damit eine beeindruckende Gemein-

schaftsleistung, die mich sehr optimistisch für die Zukunft macht.

Franz Meyer
Altlandrat, Botschafter für Entwicklungspolitik in Kommunen

ZUKUNFT FÄNGT 
HEUTE AN
Es gibt Herausforderungen, deren Lösung lässt sich nicht verschieben. 
Die Bewahrung unserer Lebensgrundlagen in Anerkennung der globalen Zusam-
menhänge ist so eine Aufgabe. Darum hat der Landkreis Passau eine Nachhaltig-
keits- Strategie erarbeitet und sie als Maßnahmen-Paket beschlossen. Strategie und 
Plan sind das eine, Umsetzung und Reaktion auf neue Bedingungen das andere. 
Die Theorie war gestern, jetzt sind wir in der Praxis gefordert. Dabei reicht es nicht, 
nur auf das bislang erreichte zu schauen und uns gleichsam auf den Lorbeeren eines 
Landkreises auszuruhen, der ohnehin seit Jahren etwa im Ausbau regenerativer 
Energien führend ist und  bei der Sonnenstrom-Produktion zu den leistungsstärks-
ten in Deutschland zählt. Dieses hohe Niveau ist Ansporn, noch besser zu werden. 
Dabei zählt für uns aber nicht die Aktion um der Aktion willen, sondern eines ist 
immer das Maß aller Dinge: Wird unser Handeln der Verantwortung gerecht, die wir 
gegenüber den nächsten Generationen haben? Als Landkreis sehen wir hier unsere 
Vorbild- und Leuchtturmfunktion. Warten und Zaudern ist dabei keine Option, 
denn: Die Zukunft fängt heute an.

Raimund Kneidinger
Landrat
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Elektromobilität

Moderne Mobilität - „Wohin-Du-Willst“
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Peter Ranzinger



Umweltberater




